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Rund 360 hochqualifizierte Mitarbeitende beschäftigt die PINK 

GmbH Vakuumtechnik. „Wichtig ist für uns, dass ihre Leistungen 

präzise erfasst und entlohnt werden“, bekräftigt Ute Hock. 

„Hinzu kommt, dass bei uns in unterschiedlichen Schichten 

und Arbeitszeitmodellen gearbeitet wird. Was wir brauchen, 

ist ein digitales, effizientes und sicheres Zeitwirtschaftsmodell.“ 

Womit man bei tisoware ist.

Präzisionsarbeit im Vakuum: PINK GmbH setzt 
auf tisoware für effiziente Zeitwirtschaft

Hochpräzise Materialbearbeitung gehört ebenso zum Leistungs­

portfolio des High-Tech-Unternehmens wie Präzisions­

schweißen und Sonderverbindungstechnologie. Das breite 

Produktspektrum reicht von vakuumtechnischen Sonder­

anlagen über UHV-Systeme für Linearbeschleuniger, Ionenstrahl-

Therapiegeräte, Präzisionsbeschichtungs- und Dichtheits­

prüfanlagen bis hin zu Standard-Vakuumkomponenten. „Wir 

sind Weltmarktführer“, freut sich Ute Hock, Leiterin Personal- 

und Rechnungswesen der PINK GmbH, und ergänzt: „Um 

den hohen Ansprüchen unserer Kunden gerecht zu werden, 

führen wir auch Qualitätsprüfungen und -optimierungen 

durch und bieten Reinraum-Services nach modernsten 

Standards. In unseren Reinräumen montieren und verpacken 

wir beispielsweise komplexe und hochsensible Baugruppen, 

Module oder Strukturen, etwa aus der Luft- und Raumfahrt, 

der Halbleitertechnik und Lithografie.“ 

Intelligente Lösungen
für den luftleeren Raum

Seit über 35 Jahren steht die PINK GmbH Vakuumtechnik für Qualität und Innovation in der Ultra-

Hoch-Vakuumtechnik (UHV). Zur ihren Kunden zählen namhafte internationale Unternehmen aus 

Raumfahrt, Wissenschaft, Forschung und Technologie. Bei der Zeiterfassung, Zutrittskontrolle 

und Betriebsdatenerfassung setzt der Spezialist aus Wertheim auf tisoware.

Mitarbeitende:	 360

Firmensitz:	 Wertheim

Kunde seit:	 2012

Branche:	 Forschung und Technologie

Schwerpunkte

HR, Security, Industry
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Zeiterfassung und Zutrittskontrolle 
kombiniert

tisoware sorgt für eine digitale Erfassung und Dokumentation 

der An- und Abwesenheiten und gebucht wird an Terminals. 

Die Daten werden an die Lohn- und Gehaltssoftware von 

sage weitergegeben sowie in das Kostenrechnungsmodul von 

proALPHA, für Vor- und Nachkalkulationen in der Produktion. 

Innerhalb der Zeiterfassung nutzt PINK das Modul tisoware.

eAU zur Abbildung der elektronischen Arbeitsunfähigkeits­

bescheinigung (eAU). Seit Januar 2023 sind Arbeitgeber dazu 

verpflichtet, dieses Dokument elektronisch bei den gesetzlichen 

Krankenkassen abzufragen; die tisoware-Lösung erleichtert die 

digitale Übermittlung an Arbeitgeber und Krankenkassen. 

Moderne Software zum Schutz des 
Unternehmens

Innovation wird bei PINK großgeschrieben. „Das erfordert 

auch umfassenden Schutz vor Diebstahl, Sabotage und 

Werksspionage“, erläutert Ute Hock. „Ich denke da besonders 

an die Reinräume.“ Wer darf den Betrieb betreten? Wer 

befindet sich zu welcher Zeit wo im Gebäude? Wer hat Zugang 

zu ausgewiesenen und sensiblen Bereichen? Hier die Kontrolle 

zu behalten, ist mitunter wettbewerbsentscheidend. Daher 

regeln die bewährten Software-Komponenten von tisoware 

den Zugang zum Firmengelände und in das Gebäude. „Durch 

die Offline-Zutrittskomponenten sind wir sehr flexibel“, erklärt 

Ute Hock. „Sie sind enorm praktisch und sparen unnötige 

Verkabelungen. Die Zutrittsleser sind an ausgewählten Türen im 

Außenbereich platziert, die über RFID-Chips geöffnet werden. 

Zur Steuerung lassen sich in tisoware individuelle Zugangsrechte 

verwalten.“

Produktionsoptimierung durch 
digitalisierte Betriebsdatenerfassung

Transparenz, Effizienz, optimaler Ressourcen-Einsatz und 

kontinuierliche Produktionsoptimierung zählen in Wertheim zu 

den Erfolgsfaktoren. Mit tisoware können wertvolle Betriebs- 

und Qualitätsdaten aus der Produktion systematisch erfasst 

und an das ERP-System von proALPHA übermittelt werden.

Zudem haben alle Mitarbeitenden Zugriff auf die Daten 

in tisoware. Am Computer, via Handy oder Tablet können 

Informationen zu Zeitkonten, Urlaubsansprüchen oder 

-anträgen jederzeit und ortsunabhängig eingesehen und 

Urlaube elektronisch eingereicht werden. „Hierdurch sparen 

wir jedes Jahr rund 30 Ordner an Papieranträgen und sehr viel 

Bearbeitungszeit“, so Ute Hock zu den Vorteilen der Lösung.

„Das Thema physikalische Sicherheit 

spielt für uns eine große Rolle, und tisoware 

unterstützt uns sehr gut dabei.“ 

Ute Hock, Leiterin Personal- und Rechnungswesen

Mehr Transparenz, Effizienz und Sicherheit

„Mit tisoware konnten wir viele Prozesse vereinfachen“, 

resümiert Ute Hock. „Auswertungen, etwa für Zeitkonten, 

Sonderurlaube oder Krankenstatistiken, lassen sich nun 

individuell und einfach in tisoware erstellen und online 

abrufen. Das ist eine erhebliche Arbeitserleichterung und ein 

wichtiger Baustein für meine Analysen.“ Gleichzeitig werden 

die Bedürfnisse der Mitarbeitenden durch die Online-Einsicht 

in Arbeitszeiten oder Urlaubsansprüche sehr gut berücksichtigt. 

Praktisch ist außerdem die schlüssellose Zutrittskontrolle: 

Geht einmal ein Chip verloren, müssen nicht gleich ganze 

Schließanlagen ausgetauscht werden, es reicht die Sperrung 

der betroffenen Einheit. Doch genauso wichtig ist für die 

Wertheimer der schnelle, zuverlässige Service – und da herrscht 

bei tisoware eben alles andere als Vakuum!


